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Stadt Bitterfeld-Wolfen 

Rathausplatz 1 

06766 Bitterfeld-Wolfen 

 

Sitzungsniederschrift 

 

Der Ausschuss für Bildung, Kultur, Jugend und Sport führte seine 22. öffentliche/nicht öffentliche 

Sitzung am Dienstag, dem 25.04.2017, in Bitterfeld-Wolfen, Ortsteil Stadt Bitterfeld, Markt 7, 

Rathausneubau, Beratungsraum 312, von 18:15 Uhr bis 19:51 Uhr, durch. 

 

Teilnehmerliste 

 

stimmberechtigt: 

Vorsitz 

 
Klaus-Ari Gatter  

Mitglied 

 
Mirko Claus  

Marko Roye  

Günter Sturm i. V. für Frau Vogel 

Sachkundige Einwohner 

 
Jutta Engler  

Morris Krause  

Uwe Müller  

Prof. Dr. Hans Poerschke  

Britt Riehl  

Seniorenbeirat 

 
Elke Ronneburg  

Mitarbeiter der Verwaltung 

 
Katrin Kuhnt Pressesprecherin 

Joachim Teichmann GBL Haupt- und Sozialverwaltung 

 

 

abwesend: 

Mitglied 

 
Doreen Garbotz-Chiahi  

Gudrun Rauball  

Christel Vogel  

René Vollmann  

Sachkundige Einwohner 

 
Diana Weber  

 

Die Mitglieder waren durch Einladung auf Dienstag, den 25.04.2017, unter Mitteilung der 

Tagesordnung geladen worden. 

Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung waren öffentlich bekanntgegeben worden. 
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Bestätigte Tagesordnung: 

 

 

1    Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der 

fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

 

  

   

2    Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung 

 

  

   

3    Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung der 

Niederschrift der letzten Sitzung vom 14.03.2017 

 

  

   

4    Annahme von Sponsoringleistungen anlässlich des Bitterfelder Hafenfestes 

2017 

BE: Büro OB 

Beschlussantrag 

054-2017  

5    Information zu einer Beratung mit Schulleitern zur Unterrichtsversorgung an 

den Grundschulen im Stadtgebiet 

BE: Ausschussvorsitzender, Herr Klaus-Ari Gatter 

  

   

6    Information zum Stand der Vorbereitung des 10-jährigen Stadtjubiläums 

BE: Herr Mirko Claus 
  

   

7    Mitteilungen, Anfragen, Anregungen 

 
  

   

8    Schließung des öffentlichen Teils 
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zu 1  Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, 

der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit 

  

 

 

 Der Ausschussvorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt alle 

Anwesenden. Er stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung sowie die 

Beschlussfähigkeit mit 4 stimmberechtigten Ausschussmitgliedern und 3 

sachkundigen Einwohnern fest.         

 

 

 

zu 2  Entscheidung über Änderungsanträge zur Tagesordnung und 

Feststellung der Tagesordnung 

  

 

 

 Es erfolgen keine Änderungen zur Tagesordnung. Der 

Ausschussvorsitzende lässt über die vorliegende Tagesordnung abstimmen. 

     

einstimmig beschlossen 

 

Ja 4  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 3  Entscheidung über Einwendungen zur Niederschrift und Feststellung 

der Niederschrift der letzten Sitzung vom 14.03.2017 

  

 

 

 Es erfolgen keine Änderungen zur Niederschrift.     

einstimmig beschlossen 

Ja 4  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 4  Annahme von Sponsoringleistungen anlässlich des Bitterfelder 

Hafenfestes 2017 

BE: Büro OB  

Beschlussantrag 

054-2017 

 Frau Kuhnt informiert kurz über den Beschlussantrag. 

 

Der Ausschussvorsitzende erfragt, ob sich die Sponsoringleistung von der 

des vergangenen Jahres unterscheidet. 

 

Frau Kuhnt teilt ihm mit, dass dies nicht der Fall ist. Die 

Sponsoringleistung ist gleich geblieben.     

einstimmig empfohlen 

 

Ja 4  Nein 0  

Enthaltung 0   

zu 5  Information zu einer Beratung mit Schulleitern zur 

Unterrichtsversorgung an den Grundschulen im Stadtgebiet 

BE: Ausschussvorsitzender, Herr Klaus-Ari Gatter  

 

 

 Der Ausschussvorsitzende informiert über die stattgefundene Beratung. 

Hierbei verweist er auch auf die schlechte Absicherung des 

Schulschwimmunterrichts. 

Von allen Schulleiterinnen wurde auf den akuten Lehrermangel 

hingewiesen. Unterrichtsstunden können teilweise nicht abgedeckt werden. 

Zudem kann eine gesonderte Sprachförderung für Migrantenkinder nicht 

mehr gewährleistet werden. Den Schulen fehlen die pädagogischen 

Mitarbeiter, welche zur Absicherung der Betreuungszeiten notwendig sind. 

Laut Frau Geppert vom Landesschulamt hat man sich als Ziel gesetzt, 

künftig wieder eine 100 %ige Absicherung des Unterrichts zu bewirken. 

Zudem muss eine Lösung gefunden werden, um den 

Schulschwimmunterricht konstant durchführen zu können. An allen Schulen 

wurde die schlechte Reinigung durch die externe Firma bemängelt. Den 

Reinigungskräften fehlt die Zeit.  

 

Herr Teichmann erklärt hierzu, dass das neue Ausschreibungsverfahren ein 

Stundenbudget enthalten wird, um sicherzustellen, dass für die Reinigung 

ausreichend Zeit zur Verfügung steht. 

 

Herr Krause erfragt, wie man mit den fehlenden pädagogischen 
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Mitarbeitern umgehen werde. 

 

Herr Teichmann erklärt hierzu, dass die Frage nur das Land als Arbeitgeber 

der pädagogischen Mitarbeiter selbst beantworten kann. Er erläutert kurz die 

Entstehung der Stellen der pädagogischen Mitarbeiter im Zuge der 

Übernahme der Horte im Jahr 2003 von der Trägerschaft des Landes in die 

der Kommunen. Er informiert außerdem, dass sich der Oberbürgermeister 

zum Thema „Personelle Situation“ auf politischem Wege an den 

Bildungsminister wenden wird. 

 

Frau Engler weist zudem darauf hin, dass sich die Bedingungen für 

Lehrkräfte in Sachsen-Anhalt an die der umliegenden Bundesländer 

anpassen müssen, um dauerhaft Personal im Land zu halten (Bezahlung, 

Verbeamtung). 

 

Frau Ronneburg arbeitet ehrenamtlich im Hort und schildert ihre 

Beobachtungen. Das Berufsbild des Lehrers habe sich in den vergangenen 

Jahren in pädagogischer Hinsicht stark geändert. Wertschätzung und Respekt 

sind zurückgegangen. 

 

Ausschussmitglied Claus schlägt vor, den ausfallenden Unterricht mit 

jungen Stundenten, die als Dozenten auftreten könnten, und mit 

pensionierten Lehrkräften zu kompensieren. 

 

Der Ausschussvorsitzende erklärt, dass dies bereits bei der Beratung 

angesprochen wurde. Frau Geppert werde den möglichen Einsatz von 

Honorarkräften noch einmal prüfen.     

 

zu 6  Information zum Stand der Vorbereitung des 10-jährigen 

Stadtjubiläums 

BE: Herr Mirko Claus  

 

 

 Ausschussmitglied Claus informiert kurz über den Stand der 

Vorbereitungen zum 10-jährigen Stadtjubiläum. Die Frist für die 

Vereinsrückmeldungen ist inzwischen abgelaufen. Es haben sich über 50 

Vereine beteiligt, die insgesamt über 100 Angebote eingebracht haben. Auch 

nach Ablauf der Frist haben noch einige Unternehmen ihre Teilnahme 

erklärt. Die nächste Sitzung des Festkommitees wird am 11.05.2017 

stattfinden. Man hat vor an diesem Termin mit der Planung der Festwoche 

zu beginnen, sodass zeitnah ein feststehender Kalender vorgelegt werden 

kann. 

 

Der Ausschussvorsitzende fügt hinzu, dass man im Zuge der Festwoche das 

Schwimmprojekt „Tag der Viertklässler“ plant. 

 

Ausschussmitglied Claus teilt den Anwesenden mit, dass das 

Abendprogramm unter der Woche noch gefüllt werden kann. Hierzu ist es 

angedacht, verschiedene Lokale im Stadtgebiet zu mobilisieren.     

 

 

 

zu 7  Mitteilungen, Anfragen, Anregungen 

  

 

 

 Der Ausschussvorsitzende teilt den Anwesenden mit, dass das Sportbad 

„Heinz Deiniger“ vom 27.04. – 29.04.2017 sein 10-jähriges Jubiläum feiert. 

 

Frau Ronneburg informiert über den stattfindenden Seniorenmarkt am 

09.05.2017. 
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Frau Riehl weist darauf hin, dass der Jugendclub im kommenden Jahr keine 

Brauchtumsmittel mehr erhalten soll.  

 

Ausschussmitglied Roye erklärt, dass der OR Wolfen die Personalkosten 

für die Jugendclubs künftig nicht mehr über die Brauchtumsmittel absichern 

werde. Dies müsse wenn notwendig direkt über den städtischen Haushalt 

erfolgen. Vom Brauchtum werden dann nur noch beantragte Gelder für die 

Durchführung von Projekten ausgezahlt. Die Einrichtungen werden von 

unterschiedlichen Trägern geführt. Da die beantragten Mittel von zwei 

Trägern unverhältnismäßig  hoch waren, sah sich der Ortschaftsrat zu diesem 

Schritt gezwungen. 

 

Ausschussmitglied Claus schlägt vor, die Einrichtungen gleich zu 

behandeln. Man könnte einen Stadtratsbeschluss fassen, der beinhaltet, dass 

alle Jugendclubs prozentual den gleichen Anteil aus dem Brauchtum oder 

direkt aus dem Haushalt erhalten.  

 

Herr Teichmann erklärt, dass eine solche Festlegung einer politischen 

Entscheidung bedarf. Er werde ein solches Vorhaben prüfen und bei der 

Umsetzung unterstützend mitwirken. 

 

Abschließend informiert Ausschussmitglied Claus über das bevorstehende 

Greppiner Derby vom 04.05. – 07.05.2017. 

 

zu 8  Schließung des öffentlichen Teils 

  

 

 

 Der Ausschussvorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung um 

19:50 Uhr und stellt die Nichtöffentlichkeit her. 

 

     

 

 

 

 

 

 

 

gez. 

Klaus-Ari Gatter 

Ausschussvorsitzender 

 

gez. 

Natalie Reinhardt 

Protokollantin 
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